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20 Versicherungen

20.0 Vorbemerkung

Der Individualversicherung (allgemein Privatversicherung genannt) liegt ein 
Vertrag mit dem Versicherungsunternehmen zugrunde, durch den der Ver
sicherungsnehmer selbst über Art und Höhe seiner Beiträge und der dadurch 
bedingten Ansprüche gegenüber der Versicherung entscheidet.
In erster Linie werden in diesem Abschnitt Angaben aus den Geschäftsergeb
nissen der Versicherungsunternehmen (In- und Auslandsgeschäft) veröffent
licht. Bei der Darstellung wird unterschieden zwischen Versicherungsunter
nehmen und Versicherungszweigen (-sparten). Der Versicherungszweig

wird bestimmt durch die Art des Risikos, das das Versicherungsunternehmen 
tragen soll. Zum Teil wird von den Versicherungsunternehmen nur ein Ver
sicherungszweig betrieben (Spezialinstitute), häufig erstreckt sich jedoch der 
Geschäftsbereich eines Unternehmens auf mehrere Versicherungszweige 
(Spartenkombination); dies gilt besonders für die Schaden- und Unfallver
sicherung. Bei den Angaben über die Vermögensanlagen wird diese Unter
scheidung nicht getroffen; sie beziehen sich hier auf die Kapitalanlagen der 
Unternehmen.

20.1 Gesamtüberblick*)

20.1.1 Versicherungsunternehmen, Beitragseinnahmen und Zahlungen für Versicherungsfälle

Jahr

Versicherungszweige insgesamt1) Lebensversicherungsunternehmen2) Pensions- und Sterbekassen2)

Berichtende
Unternehmen

Beitrags
einnahmen

Zahlungen 
für Versiche

rungsfälle

Berichtende
Unternehmen

Beilrags
einnahmen

Zahlungen 
für Versiche

rungsfälle

Berichtende
Unternehmen

Beitrags
einnahmen

Zahlungen 
für Versiche

rungsfälle

Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM

1969 ........................................................ 6 568 24 848 12 268 106 9 239 3 405 1 975 947 562
1970 ........................................................ 6 557 27 698 14 755 101 10 073 3 760 1 977 1 106 678
1971 ........................................................ 6 549 33 629 16 504 102 11 884 4 055 1 976 1 225 729
1972 ........................................................ 5 754 38 395 18 322 107 13 692 4 612 1 900 1 405 791
1973 ........................................................ 5 753 42 765 20 618 106 15 118 5 299 1 902 1 480 871
19743) .................................................... 106 15 3654) 5 5574)

Jahr

Krankenversicherungsunternehmen2) Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen2) Außerdem Rückversicherungsunternehmen5)

Berichtende
Unternehmen

Beitrags
einnahmen

Zahlungen 
für Versiche

rungsfälle

Berichtende
Unternehmen

Beitrags
einnahmen

Zahlungen 
für Versiche

rungsfälle

Berichtende
Unternehmen6)

Beitrags
einnahmen

Zahlungen 
für Versiche

rungsfälle

Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM ____

1969 ......................................................... 459 3 695 2 309 4 028 10 967 5 991 107 4 745 2 598
1970 ........................................................ 455 4 040 2 587 4 024 12 478 7 731 99 5 246 3 015
1971 ........................................................ 450 4 427 2 851 4 021 16 093 8 868 117 6 465 3 488
1972 ........................................................ 376 4 778 3194 3 371 18 520 9 725 117 7 339 3 803
1973 ........................................................ 374 5 106 3 460 3 371 21 061 10 988 117 8122 4104
19743) .................................................... 55 5 727 3 995

20.1.2 Vermögensanlagen**) 

Mill. DM

Art der Vermögensanlagen
Versicherungszweige

insgesamt7)
Lebensversicherungs

unternehmen7)
Pensions

und Sterbekassen7)

Kranken
versicherungs
unternehmen7)

Schaden- und 
Unfallversicherungs

unternehmen7)

Rückversicherung5'
unternehmen7)

1973 19743) 1973 | 19743) 1973 | 19743) 1973 19743) 1973 | 19743) 1973 1974^

Grundstücke ....................................... 17 007 19012 10 738 12145 2 080 2 090 695 737 2 937 3 332 556 708
Hypothekenforderungen")............... 26 052 28 591 21 235 23 874 3 845 3 586 177 192 739 880 55 59
Schuldscheinforderungen und

Darlehen ......................................... 43 490 49 241 27 249 31 122 5 492 4 844 2164 2 637 5 970 7 077 2 616 3 561
Wertpapiere ....................................... 30 226 32 421 12 386 13 819 4 426 3 543 2132 2185 8 845 10 092 2 437 2 732
Darlehen und Vorauszahlungen auf 

Versicherungsscheine.................... 2 638 2 963 2 398 2 684 198 230 41 49 _
Beteiligungen....................................... 2 671 3 085 661 717 66 37 42 47 1 171 1 440 732 844
Schuldbuchforderungen*) ............... 3 961 3 587 1 787 1 799 1 566 1 143 160 170 362 374 66 101

Insgesamt , 126 045 138 900 76 454 86 160 17 694 15 473 5 370 5 968 20 065 23 244 6 462 8 055

Nachrichtlich:
Festgeldanlagen ................................. 2 461 2 283 526 580 489 396 128 114 1 110 1 064 208 129

*) Ermittelt aus den Vierteljahres- oder Jahresstatistiken aller aufsichtspflichtigen inlän
dischen und ausländischen Versicherungsunternehmen (unter Bundes- und Landesauf
sicht) mit Sitz oder Hauptverwaltung im Bundesgebiet. Die im Bundesgebiet arbeitenden 
aufsichtspflichtigen ausländischen Versicherungsunternehmen sind mit ihrem »deutschen 
Geschäft« erfaßt.

*•) Bestand am Jahresende.
’) Ohne Rückversicherungsunternehmen; siehe Fußnote 7.
2) Es handelt sich um das selbstabgeschlossene Geschäft-brutto -yd. h. einschl. des in Rück

deckung gegebenen Teils.
3) Ermittelt aus den überwiegend vorläufigen Angaben der zur Vierteljahresstatisfik berich

tenden größeren Versicherungsunlernehmen.

4) Ohne Nebenzweige. * p
*) Von den Unternehmen selbst getragenes Risiko (Selbstbehall). Die Beitragseinnahm 

und Zahlungen für Versicherungsbeiträge sind bereits bei den Erstversicherung 
ausgewiesen. ^

*) Einschl. der Erstversicherungsunternehmen, die bereits unter Lebens- bzw. Schaden- un 
Unfallversicherungsunlernehmen gezählt worden sind; siehe auch Tabelle 20. 3.

7) Anzahl der berichtenden Unternehmen siehe Tabelle 20.1.1.
•) Einschl. Grund- und Rentenschuldforderungen.
*) Einschl. Ausgleichsforderungen.

Quelle: Bundesaufsichtsamt für das Versicherungswesen. Befl


